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Impressionen vom gemeinsamen 
Bürgerabend und Viehmarkt 
des Bundes der Selbständigen, 
des Ortschaftsrats Hengstfeld 
und der Gemeinde Wallhausen 
am Freitag, 16. Januar und 

Samstag, 17. Januar 2026.

Zwei Tage, 

randvoll mit Highlights
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Auch in diesem Jahr feiert die Gemeinde 
Wallhausen ihren traditionellen Bürger-
abend. Ortsvorsteher Markus Kleinert, 
BDS-Vorsitzender Peer Hahn und Bürger-
meister Andreas Frickinger blicken ge-
meinsam auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück.

Der Viehmarkt in Hengstfeld hat eine lan-
ge Tradition: Bereits 1834 fand hier der 
erste Markt statt. Dass diese Geschichte 
bis heute lebt, zeigt sich beim Bürger-
abend in der Turnhalle Hengstfeld. „Es ist 
mir eine Herzensangelegenheit, dass hier 
alle zusammenkommen“, eröffnet Peer 
Hahn, Vorsitzender des BDS Wallhausen, 
den Abend. Sein Dank gilt besonders allen 
Mitwirkenden. „Ohne euch gäbe es diesen 
Abend nicht.“ Der Blick ins Publikum zeigt: 
Der Bürgerabend ist kein Pfl ichttermin, 
sondern ein Treffpunkt. „Hier fi ndet Aus-
tausch statt.“ Der BDS Wallhausen sei 
1985 im Gasthaus Adler in Hengstfeld 
gegründet worden und 1986 ins Vereins-
register eingetragen. „In diesem Jahr fei-
ern wir unser 40-jähriges Jubiläum.“ 

Gleichzeitig betont er die Bedeutung des örtlichen Gewerbes. 
„Unser Gewerbe bildet aus, hält das Handwerk am Leben und 
sorgt dafür, dass wir unser Auto hier reparieren lassen können.“

Wie stark die Verbundenheit mit dem Handwerk ist, zeigt ein 
Blick an den Tisch des BDS Wallhausen. Lieselotte Scheu aus 
Michelbach berichtet stolz von ihrem Familienbetrieb Scheu-
Flaschnerei und Haustechnik, der seit 1903 besteht. „Mein 
Mann Karl war bei der Gründung des BDS zweiter Vorstand. 
Ich selbst bin im BDS Wallhausen, Gerabronn und Rot am 
See.“ Elfriede Wiedmann erinnert an das Baugeschäft Wied-
mann, das ihr Schwiegervater 1930 übernommen hat und das 
sie mit ihrem Mann weiterführte. Heute leitet Sohn Steffen 
Wiedmann den Betrieb. „Kleine, familiengeführte Unterneh-
men brauchen mehr Unterstützung.“ Ihr Mann Robert Wied-
mann sei bis zu seinem Tod mit Leidenschaft für das Familien-
unternehmen tätig gewesen. Einen humorvollen Rückblick 
liefert Wilhelm Mack, der 1988 bei der größten Gewerbeaus-
stellung in Hengstfeld erstmals digitale Fernsehbilder zeigte. 
Sein Elektrofachgeschäft führte er bis zum Ruhestand – „und 
ein bisschen wurstle ich immer noch“, sagt er mit einem La-
chen.

Extra aus Stuttgart ange-
reist ist Bettina Schmau-
der, Präsidentin des 
Vereins Bund der Selb-
ständigen Baden-Würt-
temberg. „Der Bürger-
abend ist wichtig, weil 
hier Verwaltung, Politik, 
Vereine und Bürger zu-
sammenkommen“, be-
tont sie. Gemeinschaft 
sei längst keine Selbst-
verständlichkeit mehr. 
Gemeinsam mit ihrem 
Mann und ihren Kindern 

führe sie einen Kfz-Familienbetrieb mit 45 Mitarbeitern. 
„Unternehmen brauchen dringend eine politische Stimme.“ Die 
Interessen von kleinen und mittleren Unternehmen fänden zu 
wenig Gehör. „Dabei sind sie der soziale Kitt unserer Gesell-
schaft. Genau für sie steht der BDS.“ Kritisch spricht Schmau-
der die Rückforderung der Corona-Soforthilfen an. Auch die 
zunehmende Bürokratie bereite Sorgen. Weitere zentrale 
Themen seien die Unternehmensnachfolge und die Erb-
schaftssteuer. Der BDS sei zudem ein wichtiger Partner der 
Kommunen: „Fehlt den Kommunen Geld, bekommen auch wir 
Probleme.“

Bürgermeister Andreas Frickinger entführt die Gäste mit einem 
Rückblick ins vergangene Jahr. „Der Viehmarkt und Bürger-
abend stehen für Gemeinschaft.“ In seiner Präsentation ver-
weist er auf zentrale Projekte wie die neue Schulhomepage, 
den Breitbandausbau mit Investitionen in Millionenhöhe sowie 
den Umbau der Kläranlage Michelbach mit hohen Zuschüs-
sen. Besonders stolz zeigt sich Frickinger hinsichtlich des 
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örtlichen Handwerks: „Dank unserer Betriebe ist das Kultur-
haus wieder warm.“ Lob erhält auch der Bauhof für die An-
bringung einer LED-Beleuchtung, Wasserleitungserneuerun-
gen und pragmatische Lösungen – etwa eine bei Regen 
errichtete Ersatzbushaltestelle. Modernisierungen bei Feuer-
wehr, Bauhof und Verwaltung, neue Baumgräber und Pflan-
zungen runden den Rückblick ab. Trotz Herausforderungen 
blickt Frickinger optimistisch nach vorn: „Der Austausch mit 
Ihnen ist für mich das Schönste – ich bin gerne Ihr Bürger-
meister.“

Ortsvorsteher Markus Klei-
nert schließt den Rückblick 
ab – und wird dabei sicht-
bar emotional. Besonders 
stolz sei er auf die Sanie-
rung der alten Schule und 
des KSV, eingeweiht am  
11. Mai 2025. Aus einem 
undichten Dach wurde ein 
umfassendes Projekt mit 
barrierefreiem Zugang, Ter-
rasse und neuen Räumen 
für den Jugendclub und 
Chor. „Der KSV hat mich 
selbst mein Leben lang be-

gleitet. Hier entsteht Gemeinschaft.“ Auch das Kriegerdenkmal 
vor der Kirche wurde gereinigt. „Wir haben den Soldaten ein-
fach mal gewaschen.“ Und die Turnhallenheizung funktioniere 
auch wieder. „Es ist warm, oder?“, fragt Kleinert das Publikum.

Ein emotionaler Höhepunkt ist die Verleihung des Ehrenlöwen 
an Dr. Werner Willmann aus Michelbach. Bürgermeister  
Frickinger würdigt dessen jahrzehntelangen Einsatz als Land-
arzt – inklusive Hausbesuchen, spontanen Krankenhausfahr-
ten und fachmännischer Zeckenentfernung an Sonntagnach-
mittagen. Willmann ist bekannt dafür, mit dem Fahrrad zur 
Praxis zu fahren. „Stand das Auto im Hof, wurde einfach ge-
klingelt.“ Peer Hahn steuert eine Anekdote bei: Selbst ein lie-
gengebliebener Schauspieler sei bei Dr. Willmann wieder auf 
die Beine gekommen.

Günter Kellermann und Maike Meider übergeben die Spende 
des Silvesterlaufs an den Kinderschutzbund Crailsheim, der 
sich seit vier Jahren für Kinderrechte einsetzt.

Das Rahmenprogramm ist abwechslungsreich: Die Dekoration 
stammt von Tobias Borchert aus Michelbach, die Technik liefert 
Music Light aus Rot am See, musikalisch eröffnet der Musik-
zug der Feuerwehr Wallhausen, das Catering übernahm die 
Firma Feuchter.

Für Stimmung sorgt die Hip-Hop-Gruppe des Tanzsportclubs 
Wallhausen, Selina Charlin mit ihrer Hula-Hoop-Show sowie 
die Bädles-Bühne mit dem Dreiakter „Gib dem Affen Zucker“, 
der humorvoll wirtschaftliche Themen aufgreift.
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Den Abschluss des Abends vor rund 300 Gästen bildet Zau-
berkünstler „Magic Damian“, der unter Einbeziehung von 
Bürgermeister Frickinger sowie dessen Frau, seiner Verwal-
tungsmitarbeiterin Melanie Schwienke und weiteren Gästen 
für Staunen und Applaus sorgt.

Für die musikalische Umrahmung ist die Band „1/4 Katze und 
Denise“ zuständig, den Barbetrieb übernimmt ganz traditionell 
der KSV. Der Bürgerabend zeigt: Gemeinschaft lebt – beson-
ders, wenn man gemeinsam feiert.

Schon früh am Morgen lag ein Hauch von Nostalgie und ge-
schäftigem Treiben in der Luft. Während sich die Pferdebesitzer 
zur Anmeldung trafen, füllte sich das Marktgelände zusehends. 
Der Duft von frischen Maroni vermischte sich mit dem Aroma 
von herzhaften Bratwürsten und Glühwein vom Schützenver-
ein und gebrannten Mandeln vom Süßwarenstand der Familie 
Knodel.

Der Vormittag stand ganz im Zeichen der Tiere und begann 
mit dem Herzstück der Veranstaltung: der Pferdeprämierung. 
Mit sichtbarem Stolz präsentierten die Halter ihre edlen Tiere 
auf dem Vorplatz. Doch nicht nur die Rösser zogen die Blicke 

Tradition trifft Gemeinschaft: 
Ein glanzvoller Viehmarkt-Samstag in Hengstfeld

auf sich; Beim Schätzspiel galt es in die-
sem Jahr, das richtige Gespür bei einer 
Gruppe quirliger Zwergziegen zu beweisen 
– eine Herausforderung, die für viel 
Gesprächsstoff und Lachen sorgte.

Hengstfeld stand am vergangenen Samstag ganz im Zeichen der Landwirtschaft, des Brauchtums 
und des geselligen Miteinanders. Bei winterlichen Temperaturen, aber bester Stimmung, lockte der 
traditionelle Viehmarkt zahlreiche Besucher aus nah und fern zur Turn- und Festhalle.
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Auf dem Freigelände und in der Halle präsentierten diverse 
Aussteller ein breites Spektrum an Waren und Dienstleistun-
gen – handwerkliche Vielfalt aus unserer Region. Das Angebot 
reichte von Weidenkörben, Handarbeiten, Textilien und Imke-
reiprodukten bis hin zu moderner Land- und Forsttechnik so-
wie Baumaschinen. Auch das Bogenschießen konnte am 
Stand der Bogenschützen getestet werden.

Der Nachmittag gehörte den Familien und Vereinen. Die Kinder 
des Hengstfelder Kindergartens Schatzinsel und des Kinder-
gartens Schatztruhe Wallhausen sowie mehrere Tanzgruppen 
der „JCSteps“ und des TSC Wallhausen zeigten auf der Bühne 
ihr Können. 

Für die Kinder war neben dem Autoscooter der Firma Keller & 
Keller, das Kinderschminken in der Halle und die Kutschfahr-
ten der Familie Hagelstein ein absoluter Magnet. Außerdem 
weckte eine Diashow mit historischen Bildern Erinnerungen 
an frühere Zeiten.
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Den technischen Höhepunkt des offiziellen Programms setzte 
die Gesamtwehr der Freiwilligen Feuerwehr Wallhausen. Bei 
einer beeindruckenden Großübung auf dem Freigelände de-
monstrierten die Einsatzkräfte ihr Können und sorgten für 
staunende Gesichter unter den Zuschauern.

Kulinarisch blieben keine Wünsche offen: Ob beim Mittagstisch 
der Metzgerei Feuchter, im Vereinsheim der Spielvereinigung 
Hengstfeld, bei Kaffee und Kuchen des Fördervereins der 
Julius-Wengert-Schule oder im Café der Feuerwehr – überall 
sah man zufriedene Gesichter.
Als sich der Markttag dem Ende neigte, war noch lange nicht 
Schluss: Im Alten Feuerwehrmagazin wurde bei den Klängen 
der „Red Bottlenecks“ bis in die Abendstunden gefeiert. Der 
Viehmarkt 2026 hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig die 
Tradition in Hengstfeld ist und wie stark der Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde gelebt wird.
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Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut les-
bar? Und auch der Name am Brief-
kasten oder Klingelknopf? Nur so ist 
gewährleistet, dass Sie jederzeit er-
reichbar sind, wenn Sie dringend 
Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.
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Bei der traditionellen Pferdeprämierung am Samstag 
wurden 9 Großpferde und 19 Kleinpferde von den 
Richtern Bernhard Schumm, Dr. Wolfgang Schork und 
Till Gaab prämiert. Als Ergänzung zum Viehmarkt 
wurden 3 Zwergziegen ausgestellt.
Bei dem beliebten Schätzspiel galt es, das Gesamt-
gewicht der drei Zwergziegen zu erraten. Das Ge-
wicht wurde am frühen Morgen des Viehmarkts er-
mittelt. Die Zwergziegen wogen insgesamt 100,00 kg.

Die Gewinner: 
1. Preis: Waltraud Rieker, 2. Preis: Tobias Rank und 
3. Preis: Fritz Zobel – herzlichen Glückwunsch!
Kinder: 1. Preis: Inessa Gsell, 2. Preis: Ella Gsell, 
3. Mara Schwarz – herzlichen Glückwunsch!

Ehrenpreise Großpferde:
Katja Pratz Rot am See (2), Birgit Macho, Satteldorf (1), 
Eileen Bars, Schnelldorf (1), Wiebke Haslauer, Schnell-
dorf (1), Chris Hofmann, Wallhausen (1), Katharina 
Stang, Gerabronn (1), Margit Pratz, Langenburg (1), 
Martina Göller, Wallhausen-Michelbach/L. (1)

Ehrenpreise Kleinpferde und Esel:
Gerlinde Schad, Gerabronn (2 Esel), Robert Meier, 
Schrozberg (2), Gerhard Seeling, Schrozberg (2), An-
dreas Barh, Mainhardt (2), Denise Andrasi, Sulzbach-
Laufen (3), Leonie Kopf, Frankenhardt (1), Jule-Marie 
Löblein, Niederstetten (1), Elisa Löblein, Niederstetten (1), 
Martina Göller, Wallhausen-Michelbach/L. (1), Tessa 
Brauns, Schrozberg (1), Emmy Kopf, Frankenhardt (1), 
Carlotta Brauns, Schrozberg (1), André Holderbaum, 
Gerabronn (1), Karin Strang, Gerabronn (2)

Traditi� e� e 
    Pferdeprämierung
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Der Ortschaftsrat Hengstfeld sagt: 
DANKE!!!

Die Gemeinde Wallhausen und insbesondere der 
Ortschaftsrat Hengstfeld möchte sich noch einmal 
für die große Zahl der gespendeten Ehrenpreise 
anlässlich des Hengstfelder Viehmarktes 2026 
ganz herzlich bedanken.

Außerdem möchten wir uns bei allen bedanken, die 
den Viehmarktnachmittag gestaltet und mit ihren 
Beiträgen bereichert haben. Allen Kindern des 
Kindergartens Hengstfeld, Wallhausen, den Tän-
zer/innen vom JCSteps und dem Tanzsportclub 
Wallhausen mit ihren Betreuerinnen ein herzliches 
Dankeschön.

Die Sponsoren im Einzelnen:
Fa. Gunther Deimling, Wallhausen – Edeka activ 
Markt Rühling, Wallhausen – Fa. Einsiedel, Wall-
hausen – Werner Gutmann, Roßbürg – Gasthaus 
Schwarzer Adler, Wallhausen – Gundel Land- und 
Weinhandel, Gailroth – Firma Getränke Ley, Wall-

hausen – LBV Raiffeisen eG, Schrozberg – Ruf 
GmbH, Baustoffe, Schnelldorf – Scheu Flaschnerei, 
Michelbach/L. – Schotterwerk Heumann, Helden-
mühle – Schützenverein Hengstfeld – Fa. Stein-
brenner, Blaufelden-Wiesenbach – Wilhelm Stahl 
GmbH, Rot am See – Dr. Schork, Wallhausen – 
Raumausstattung Vogt, Michelbach/L. – Volksbank 
Heilbronn Schwäbisch Hall – Hermann Wacker, 
Asbach – Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim – 
Fa. Leonhard Weiss, Satteldorf – Wiedmann Stef-
fen, Michelbach/L. – Wilfrid Dippon, Schainbach – 
Fam. Hagelstein, Hengstfeld – Herrn Roland Jakel 
– Zürn Landmaschinen Rot am See – Die Reno-
vierer, Rot am See – Z.I.S. Spezialbaustoffe GmbH, 
Wackersdorf – Fa. Telschow Balkonbau – OV Mar-
kus Kleiner, Asbach 

Markus Kleinert, Ortsvorsteher Hengstfeld
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Jubiläumsdaten in der Gemeinde Wallhausen

Hengstfeld
1651 – vor 375 Jahren

Die verheerenden Folgen des langen 
Krieges lasten noch viele Jahrzehnte 
auf den Menschen, welche die 
schreckliche Zeit überlebt haben. 
Pfarrer Johannes Heel beklagt nicht 
nur, wie sehr „die Leute verwildert 
waren und in rohes und zuchtloses 
Wesen verfallen“ sind, er leidet auch 
bei der Ausübung seines Amtes unter 
dem Zustand der völlig verwüsteten 
„Kirchen- und Pfarrgebäude“. Nach-
dem die Schweden das Land verlas-
sen haben, lässt er in den Jahren 1651 
und 1652 auf Kosten der beiden Kir-
chenherrschaften die zerstörten „Kir-
chen- und Schulgebäude“ soweit 
ausbessern „und unter Dach bringen, 
daß man zur Nothdurft darinnen den 
Gottesdienst halten und hausen 
konnte“. Die beiden Kirchenherren, 
die Herren von Wollmershausen und 
die von Crailsheim, bewilligen dazu je 
30 Gulden, zu wenig, um damit die 
gröbsten Schäden ausbessern zu 
können.

1726 – vor 300 Jahren
Jeglicher Verkehr der Untertanen mit 
den im Land herumziehenden Zigeu-
nern ist verboten. Das geht aus einem 
Bericht von Pfarrer Mützel hervor. Er 
schreibt in diesem Jahr in sein Kir-
chenbuch:
„Sonnabend d. 16. Febr. wurde 
Georg Hofmann, Bauer u. Clengli-
scher Unterthan zu Roßbürg, weil er 
mit den Zigeunern Gemeinschaft ge-
habt haben solle, sampt seinem gro-
ßen Sohn Philipp Hofmann mit Mouß-
quetieren geschlossen auf Crailsheim, 
u. von dar gen Feuchtwang geführt, 
d. 9. Marty aber wieder loßgelassen, 
u. weil man weiter nichts auf ihn ge-
bracht, als dass er einige Sachen von 
den Zigeunern gekauft, als wurde er 
freytags d. 10. Maj, da er sich zur 
Beicht angemeldet, in Beyseyn ande-
rer Leuthe, mit einer gethanen War-
nung u. sein gethanes Versprechen 
sich inskünftige dergleichen Gemein-
schaft zu enthalten zur Beichte u. H. 
Abendmahl admittiret (zugelassen).“
1801 – vor 225 Jahren
Eine Erwähnung von Pfarrer Mützel 
lässt den Stolz über die Wirksamkeit 
der neuen Hengstfelder Feuerspritze 
und über die Tüchtigkeit der Hengst-
felder Mannschaft erkennen:

„Den 6. August 1801, nachts zwi-
schen 9 und 10.00 Uhr entstund zu 
Michelbach an der Lücken eine Feu-
ersbrunst, von welcher zwey Häußer 
und eine Scheuern in die Asche ge-
legt worden. Wie das Feuer entstan-
den, ist vor jezt noch nicht gewiß, die 
hiesige Feuerspritze that hier die treff-
lichsten Dienste und zeichnete sich 
unter allen anwesenden Feuersprit-
zen vorzüglich aus“. 

1826 – vor 200 Jahren
„Zur Abstellung des öffentlichen 
Bettels und zur Herstellung einer ge-
ordneten Armenanstalt“ wird auf den 
3. März 1826 in das Gasthaus zum 
Schwarzen Adler eine Versammlung 
aller Bürger der Pfarrgemeinde 
Hengstfeld bestellt. „Diese Absicht 
konnte aber nicht erreicht werden, da 
sich nur wenige Mitglieder der Ge-
meinde einfanden.“ – „Indessen wur-
de doch vor der Hand zur Abtreibung 
der fremden Bettler ein Bettelvogt 
aufgestellt, dem zugleich die Stelle 
eines Flurers übertragen wird.“ Dieser 
erhält aus der Gemeindekasse jährlich 
50 fl .(= Gulden) 
Immer wieder verwenden die Bauern 
das Brachfeld zum Anbau von Ge-
mäsch, Kartoffeln, Klee und Rüben. 
Damit wird die starre alte Flurord-
nung, die Dreifelderwirtschaft, zuneh-
mend infrage gestellt (siehe 1808). 
Nachdem in den ersten Jahrzehnten 
des 19. Jahrhunderts die meisten ge-
meindeeigenen Flurstücke (Allmende) 
und der Gemeindewald an die Ge-
meinderechtsbesitzer aufgeteilt und 
alle Zehnten und sonstigen auf altem 
Lehensrecht ruhenden Grundabgaben 
in der Mitte dieses Jahrhunderts abge-
löst sind, kommt es ziemlich rasch 
zum Übergang von der Dreifelder-
wirtschaft zum viel ertragsreicheren 
Feldanbau mit Fruchtfolge: Sommer-
getreide – Wintergetreide – Hackfrüchte.

1876 – vor 150 Jahren
Offensichtlich hat sich die bisherige 
notorische Geldknappheit der bürger-
lichen Gemeinde Hengstfeld etwas 
gemildert, denn sie erweitert 1876 den 
außerhalb des Orts im Jahr 1820 in 
Dienst gestellten Friedhof. Diese 
Maßnahme ist dringend erforderlich, 
ist doch die Einwohnerzahl seit Fertig-
stellung des neuen Friedhofs um bei-
nahe 300 auf rund 950 Personen an-
gewachsen.

Ebenfalls wird der südliche Giebel des 
Schulhauses neu hergestellt und am 
Ortsausgang in Richtung Michelbach, 
nahe dem Brechhaus, eine neue, ge-
räumige Schafscheuer gebaut. Im 
Jahr 1988 wird sie gründlich restauriert 
und dient seither der Gemeinde als 
Lagerschuppen. 
Johann Andreas Petrus Gaggstatter, 
der Wirt zum „Weißen Ross“ stirbt im 
Alter von 65 Jahren. – In der Folgezeit 
ist Johann Friedrich Dinkel „Metzger 
und Roßwirt in Hengstfeld“, dann 
Hermann Steinbrenner und ab 1963 
Rudolf Steinbrenner.

1901 – vor 125 Jahren
Im Frühjahr 1901 kann mit den Turm-
bauarbeiten begonnen werden. 
Schon im August sind die Zimmerleute 
mit dem Aufrichten des Turmhelmes 
fertig. „Die Handwerkleute bestürmen 
die Kollegien wegen eines Aufricht-
schmauses.“ Der Kirchengemeinderat 
versagt ihnen jedoch einen Richt-
schmaus. Dafür erhält jeder der 20 am 
Bau beteiligten Handwerker 2,50 Mark 
Trinkgeld. – Am 20. Oktober 1901 wird 
die Einweihung des neuen Kirchturms 
feierlich begangen. 
Die Kosten des Turmaufbaues betra-
gen rund 15.000 Mark. Die bürgerliche 
Gemeinde beteiligt sich daran mit 
1.800 Mark. Das sind 1/8 der Baukos-
ten. Nach langer Beratung kommt der 
Gemeinderat zu diesem Anteil. Nach 
altem Herkommen hat die bürgerliche 
Gemeinde für die Unterhaltung der 
Heiligengebäude die Hand- und 
Spannfronen zu leisten, sonst nichts. 
Immer wieder drängt das Oberamt die 
Gemeinden, welche ihr Amtsräume 
noch in Wirtschaften haben, diese in 
dafür passendere, eigene Gebäude zu 
verlegen. – Am 25. März 1901 einigt 
sich der Gemeinderat endlich, das 
Ratslokal in die unteren Räume des 
alten Schulhauses, „wenn möglich im 
Laufe dieses oder nächsten Jahres zu 
verlegen, da wir in diesem Jahre mit 
dem Turmbau sehr in Anspruch ge-
nommen sind. – Zuvor müssen wir 
aber für den zweiten Lehrer im neuen 
Schulsaal oben eine Wohnung ein-
richten.“

1976 – vor 50 Jahren

Die Turn- und Festhalle wird im Früh-
jahr fertiggestellt und ihrer Bestim-
mung übergeben.
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Modellbahnhalle Wallhausen
Am Sonntag, den 1. Februar, ist die Modellbahnhalle 
Wallhausen wieder von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr für die 
Öffentlichkeit geöffnet.
Die ländlich geprägte Modelleisenbahnanlage bietet mit 
ihrem rund 650 m langen Gleisnetz im Maßstab von 1:87 
ein vielfältiges Programm an Eisenbahnverkehr.
Schritt für Schritt werden bereits schon vor der Software-
umstellung Verkehrsverdichtungen im Betrieb der groß-
fl ächigen Modellbahnanlage vorgenommen.
Das umfangreiche Streckennetz bietet viele Möglichkeiten 
im Personen- und Güterverkehr. Über 50 Zuggarnituren 
sorgen hier für jede Menge Abwechslung, um den Betrieb 
zwischen den vielen Bahnhöfen in der landschaftlich rea-
listisch gestalteten Anlage zu gewährleisten.
Eine Kinderspielanlage rundet das Geschehen ab.
In der Modellbahnhalle befi ndet sich die Tauberbahnaus-
stellung (Crailsheim-Lauda-Wertheim) mit über 700 Fotos 
und Beiträgen aus verschiedenen Jahrzehnten.
Die Ausstellung in Wallhausen ist einfach und klima-
freundlich über die Tauberbahn zu erreichen. Ebenso 
kann der Rufbus R 55 in Anspruch genommen werden.
Für das leibliche Wohl sowie Kaffee und Kuchen, ist bes-
tens gesorgt.

Weitere Infos unter: 
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

Initiatoren: Marc Müller, Christoph Hassel

Nach dem Stadtradeln 

ist vor dem Stadtradeln

Der diesjährige Zeitraum für die 

beliebte Radaktion wurde festgelegt.

Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei dem in Teams drei Wochen 
lang besonders intensiv im Alltagsverkehr und auch in der Freizeit 
geradelt wird. Ziel ist es, möglichst viele Kilometer zu sammeln. 
Der Wettbewerb erfreut sich seit Jahren auch im Landkreis 
Schwäbisch Hall großer Beliebtheit. 
Das nächste Stadtradeln im Landkreis Schwäbisch Hall fi n-
det vom 29.6. bis 19.7.2026 (Kalenderwochen 27 bis 29) statt. 
„Merken Sie sich den Termin vor. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. Unser Ziel ist es, die Kilometerleistung von 2025 zu 
toppen. Erleben Sie, dass Radfahren Spaß macht, Ihrer Gesund-
heit förderlich ist und einen Beitrag zum Klimaschutz darstellt“, 
sagt Landrat Gerhard Bauer.
Auch die Gemeinde Wallhausen wird sich zum 4. Mal beim Stadt-
radeln beteiligen.

Rathaus am Samstag, 27. Januar 2026 
befl aggt

Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus

Seit 1996 ist der 27. Januar der „Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozia-
lismus“ und damit ein nationaler Gedenktag, 
an welchem man in Deutschland, der EU 
und der Welt der über sechs Millionen Juden 
und der vielen anderen Opfer gedenkt, die 
während der nationalsozialistischen Herr-
schaft ermordet wurden. Das Datum selbst 
erinnert an die Befreiung der Überlebenden 
des nationalsozialistischen Vernichtungsla-
gers Auschwitz-Birkenau durch Soldaten der 
Roten Armee am 27. Januar 1945. 
Auf Initiative des damaligen Vorsitzenden 
des Zentralrates der Juden in Deutschland, 
Ignatz Bubis, der ab November 1994 mehr-
fach dafür plädierte, einen nationalen Ge-
denktag für die Opfer des Nationalsozialis-
mus einzuführen und durch die wachsende 
politische Akzeptanz im Zuge nationaler und 
internationaler Gedenkveranstaltungen an-
lässlich des 50. Jahrestages des Kriegsen-
des in Europa einigten sich die Bundestags-
fraktionen im Juni 1995 auf den 27. Januar 
als nationalen Gedenktag.
Am 3. Januar 1996 proklamierte Bundesprä-
sident Roman Herzog den 27. Januar zum 
„Tag des Gedenkens an die Opfer des Na-
tionalsozialismus“.
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

GELBE-SACK-ABFUHR:
Freitag, 30. Januar 2026

Einladung zur Sitzung  
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 28.1.2026, um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses, Seestraße 2, 74599 Wallhausen
Tagesordnung
	1.	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II in Wall-

hausen
	2.	 Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung

	3.	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Zukunftspark Wallhausen“ für das Gebiet südlich des Orts-
rands und dem Hambach westlich der B 290

	4.	 Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete
	5.	 Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen Heidweg und 

Frankenstraße sowie der Bushaltestellen Klingengäßle und 
Kohlstattweg

	6.	 Baugesuche
		  6.1.	 Bauvoranfrage
		�	�   Umnutzung Stall zu Lagerraum, 
			   Schainbacher Hauptstraße 12
			   Flst. 1117/3, 74599 Wallhausen-Schainbach
	7.	 Anfragen aus dem Technischen Ausschuss – öffentlich –
	8.	 Bekanntgaben/Verschiedenes

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.
Sie finden die Einladungen zur öffentlichen Ausschuss-
Sitzung sowie die zugehörigen Beratungsunterlagen ab 
sofort online in unserem Ratsinformationssystem. Über 
unsere Gemeindehomepage www.gemeinde-wallhausen.de 
unter dem Reiter „Aktuelles“ gelangen Sie zum Ratsinfor-
mationssystem.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 28.1.2026, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses, Seestraße 2, 74599 Wallhausen
Tagesordnung
	 1.	Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
	 2.	Beratung und Beschluss Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2026
	 3.	Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II in Wall-

hausen
	 4.	Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung
	 5.	Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Gewerbegebiet 

Zukunftspark Wallhausen“ für das Gebiet südlich des Orts-
rands und dem Hambach westlich der B 290

	 6.	Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete
	 7.	Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen Heidweg und 

Frankenstraße sowie der Bushaltestellen Klingengäßle und 
Kohlstattweg

	 8.	Baugesuche
		 8.1.	 Bauvoranfrage
	�		�  Umnutzung Stall zu Lagerraum, Schainbacher Haupt-

straße 12, Flst. 1117/3, 74599 Wallhausen-Schain-
bach

	 9.	Spendenannahme
	10.	Anfragen aus dem Gemeinderat – öffentlich –
	11.	Bekanntgaben/Verschiedenes
Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.
Sie finden die Einladungen zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung sowie die zugehörigen Beratungsunterlagen 
ab sofort online in unserem Ratsinformationssystem. 
Über unsere Gemeindehomepage www.gemeinde-wall-
hausen.de unter dem Reiter „Aktuelles“ gelangen Sie zum 
Ratsinformationssystem.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Entwidmung des Grundstücks  
Flst. 67, Reubacher Straße  
der Gemarkung Michelbach/Lücke
Der Gemeinderat der Gemeinde Wallhausen hat in seiner 
Sitzung am 17.12.2025 beschlossen, die nachfolgend bezeich-
nete öffentliche Straßenverkehrsfläche gemäß § 7 Abs. 1 StrG 
BW aus der öffentlichen Widmung zu entlassen (Entwidmung)
1. Gegenstand der Entwidmung
Entwidmet werden soll folgende Fläche:
	•	 Gemarkung: Michelbach/Lücke
	•	 Flur: 0

Filmkiste Wallhausen
Die Mucklas und wie sie  

zu Pettersson und Findus kamen 
am 12.02.2026

Die liebenswert-
c h a o t i s c h e n 
Mucklas aus den 
Pettersson und 
Findus-Filmen 
haben jetzt die 
H a u p t r o l l e n 
übernommen.

Wer kennt sie nicht – die Mucklas aus den Pettersson-
Filmen. Da die Menschen im Laufe der Jahrhunderte 
aber immer mehr Ordnung schufen, sind die Mucklas 
heute fast vollständig ausgestorben da sie Chaos und 
Durcheinander brauchen. Nur noch ein kleiner Stamm 
lebt seit Generationen im Kramladen von Herrn Hans-
son. Dort wird die harmonische Unordnung der Mucklas 
jedoch bedroht, als der Laden einen neuen Besitzer be-
kommt. Der Nachmieter ist nämlich ein 100-prozentiger 
Ordnungsfanatiker und dazu auch noch ein Kammerjä-
ger, der seinen kleinen Untermietern den Kampf ansagt. 
Um ein neues Zuhause für ihren Stamm zu finden, be-
geben sich die kleinen Mucklas Svunja, Tjorben und 
Smartö auf eine abenteuerliche Reise.
Die Vorstellung am Donnerstag, den 12.02.2026, im al-
ten Gebäude der Grundschule Wallhausen beginnt um 
14.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 2,00 €. 
Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und 
dauert 81 Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Film-
kistebesucher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe ohne 
Altersbegrenzung. Wir möchten Ihnen die freiwillige 
Empfehlung vom Bundesverband Jugend und Film e. V. 
weitergeben, die diesen Film ab 3 Jahre empfiehlt. 
Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins Kinder-
kino im Monat Februar lassen.
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	•	 Flurstücksnummer: 67
	•	 Lagebezeichnung: Reubacher Straße
	•	 Größe: 120 m2

	•	 Bisherige Widmung: Gemeindestraße/öffentliche Straßen-
verkehrsfläche gemäß § 3 StrG BW

Bei der Fläche handelt es sich um einen Abschnitt der öffent-
lichen Straßenverkehrsfläche, der für die öffentliche Verkehrs-
nutzung künftig nicht mehr benötigt wird und dauerhaft ent-
behrlich ist.
2. Rechtsgrundlage
Die Entwidmung erfolgt gemäß § 7 Abs. 1 Straßengesetz für 
Baden-Württemberg (StrG BW). Danach kann eine Straße ihre 
Eigenschaft als öffentliche Straße ganz oder teilweise dadurch 
verlieren, dass sie durch Verwaltungsakt entwidmet wird.
3. Öffentliche Auslegung

Der Entwidmungsbeschluss mit Lageplan wird gemäß § 7 Abs. 3 
StrG BW vom 26.1.2026 bis 27.4.2026 öffentlich ausgelegt.

4. Hinweise
Betroffene Anlieger, Eigentümer und sonstige Beteiligte kön-
nen während der Auslegungsfrist Einwendungen oder Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Bürgermeisteramt während der üblichen Dienstzeiten vor-
bringen.
Nach Ablauf der Auslegungsfrist und abschließender Ent-
scheidung wird die Entwidmung durch öffentliche Bekannt-
machung wirksam. Mit Wirksamwerden verliert die Fläche ihre 
Eigenschaft als öffentliche Straße.

5. Weitere Informationen
Auskünfte zum Verfahren erteilt die Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07955/9381-0, E-Mail: info@gemeinde-wallhausen.de
Wallhausen, den 23.1.2026
Andreas Frickinger
Bürgermeister

Agrarstrukturverbesserungsgesetz
Das Landratsamt Schwäbisch Hall hat nach dem Agrarstruk-
turverbesserungsgesetz über die Genehmigung zur Veräuße-
rung des nachstehenden Grundeigentum zu entscheiden:
Gemarkung	 Flurst.-Nr.	 Flurstücksbeschreibung	 Größe
Wallhausen	 1221	 Bühlberg, Waldfläche	 0,1217 ha	
Wallhausen	 1285	 Pfarrholz, Waldfläche	 1,5209 ha
Wallhausen	 1358	 Lehäcker, Waldfläche	 0,1307 ha
Hengstfeld	 1109	 Brenntenholz, Waldfläche	 0,5976 ha

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Schwä-
bisch Hall – Landwirtschaftsamt, Eckartshäuser Straße 41, 
74532 Ilshofen (landwirtschaftsamt@lrasha.de) innerhalb von 
7 Tagen schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1200 8481.532/2025.

LandratsamtLandratsamt

Neues Waldpädagogik-Programm 
für das Jahr 2026
Auch 2026 hat das Forstamt Schwäbisch Hall ein vielfäl-
tiges Programm mit waldpädagogischen Veranstaltungen 
zusammengestellt. Darin werden neben altbewährten 
Klassikern auch brandneue Formate angeboten.
Die waldpädagogischen Angebote des Forstamtes in 2026 
laden zum Staunen und Verstehen, zu Abenteuern und zur 
Erholung ein. Angeboten werden abwechslungsreiche Veran-
staltungen für Personen jeden Alters.

Das Jahresprogramm „Waldbegegnungen 2026“ wurde für 
Einzelpersonen und Familien entworfen. Interessierte können 
bei einer Vielzahl an Veranstaltungen selbst im Wald zusam-
men mit den Försterinnen und Förstern des Forstamtes aktiv 
werden.

Heutzutage wird es immer wichtiger, als Multiplikator das Wis-
sen über unsere Tier- und Pflanzenwelt und die Zusammen-
hänge in unseren Ökosystemen weiterzugeben. Deshalb gibt 
es auch dieses Jahr wieder ein Fortbildungsprogramm für 
alle, die gerne mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen 
draußen unterwegs sind. Darin finden Interessierte das Rüst-
zeug, um eigene Veranstaltungen zu verschiedenen Themen 
durchführen zu können.

Brandneu sind die themenbezogenen Waldwanderungen 
(www – Wandern, Wald und Wissen), die unter anderem das 
Ökosystem Wald zu jeder Jahreszeit behandeln. Die Wande-
rungen werden monatlich angeboten und sind kostenfrei. Los 
geht es bereits am 22.1.2026 mit einer Wanderung zum Thema 
„Bäume im Winter“ rund um das Lemberghaus.

Genauere Informationen zu den Programmen sowie Anmel-
demöglichkeiten sind auf der Website des Landkreises Schwä-
bisch Hall unter www.LRASHA.de/wald (Waldpädagogik) zu 
finden.

Darüber hinaus bietet das Forstamt neben bildungsplanbezo-
genen Wald- und Naturtagen für Kindergärten und Schulen 
verstärkt auch Walderlebnisse an, die Gruppen im sozial-emo-
tionalen Bereich stärken. Der Wald bietet hier ideale Möglich-
keiten. Neben dem Lernen über den faszinierenden Lebens-
raum können mit Elementen aus der Erlebnispädagogik die 
Stärken und Fähigkeiten der Gruppen wie auch die der einzel-
nen Gruppenmitglieder entdeckt und gefördert werden – und 
das mit garantiert jeder Menge Spaß. Interessierte können sich 
für weitere Informationen an Frau Nowak (Tel. 0791/755-7872 
oder per Mail u.nowak@LRASHA.de) wenden.

Landrat Gerhard Bauer freut sich: „Unser Wald hat unzählige 
Funktionen und erfüllt ebenso viele unserer Bedürfnisse. Im-
mer mehr wird uns bewusst, was wir an unserem Wald haben 
und wie wichtig sein Schutz ist. Und weil wir nur schützen, was 
wir kennen und lieben, hat das Forstamt Schwäbisch Hall auch 
in diesem Jahr wieder einen bunten Strauß an waldpädagogi-
schen Veranstaltungen für Sie im Angebot. Nutzen Sie die An-
gebote und erleben und entdecken Sie den Wald mit allen 
Sinnen!“
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Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Dienstag, 27.1., 
Frau Rosa Häcker, Schönbronn, 90 Jahre
am Mittwoch, 28.1., 
Frau Iris Monika Pillwachs, Wallhausen, 80 Jahre
Wir gratulieren beiden Jubilarinnen sehr herzlich 
zum neuen Lebensjahr. Mögen Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit sie auf all ihren Wegen 
begleiten.

SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Gymnasium Gerabronn
Der Infonachmittag für zukünftige Fünftklässler, 
herzliche Einladung!
In diesem Jahr beschreitet das Gymnasium Gerabronn neue 
Wege! Aus den vielen Rückmeldungen der letzten Jahre zu 
unseren interessanten Infoveranstaltungen ging immer wieder 
hervor, dass eine Besonderheit unserer Schule wegen Dunkel-
heit gar nicht zum Tragen kommt: unser schönes Schulgelän-
de mit Forum, vielen Spielmöglichkeiten, jahreszeitlich pas-
sender Dekoration der Garten-AG sowie den vielen tollen 
Abimonumenten der vergangenen Jahrgänge. Deshalb haben 
wir uns entschieden, den diesjährigen Infonachmittag für die 
zukünftigen Fünferle erstmals an einem Freitagnachmittag 
durchzuführen.
Der Infonachmittag findet am Freitag, 30. Januar 2026, statt 
und startet um 15.00 Uhr im Musiksaal des Fachraumtraktes. 
Nach einer allgemeinen Einführung für Eltern und Kinder kön-
nen die Kinder bereits erste Experimente in den Fachräumen 
durchführen, während die Eltern weitere Informationen zur 
Schule und zum Anmeldeprozess bekommen. Nach einer 
kleinen Pause bei kleinen Snacks und Getränken werden die 
Räumlichkeiten und das Schulgelände in kleinen Gruppen er-
kundet. Die Gruppen werden von Lehrkräften begleitet, sodass 
weitere Fragen in diesem Rahmen beantwortet werden können.

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Entdecken, Mitmachen, Wohlfühlen: Nachmittag der offe-
nen Tür am Albert-Schweitzer-Gymnasium
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium öffnet seine Türen und lädt 
alle interessierten Viertklässlerinnen und Viertklässler sowie 
deren Eltern herzlich zum Nachmittag der offenen Tür am Mitt-
woch, den 25. Februar 2026, ab 15.30 Uhr ein. Aufgrund der 
großen Nachfrage findet eine zweite Begrüßungsrunde um 
15.55 Uhr statt.
Nach der kurzen Begrüßung in der Aula durch Schulleiter 
Christian Reinhardt präsentiert sich das Albert-Schweitzer-
Gymnasium als moderner Lern- und Lebensraum, in dem 
Neugier, Gemeinschaft und individuelle Förderung im Mittel-
punkt stehen.
An zahlreichen abwechslungsreichen Themenstationen er-
halten die Besucherinnen und Besucher einen lebendigen 
Einblick in das vielfältige Schulleben.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Ein 
herzhaftes Vesper- und ein reichhaltiges Kuchenbüfett laden 
zum Verweilen und zu Gesprächen in entspannter Atmosphäre 

ein. Eltern haben zudem die Gelegenheit, das Lehrerkollegium 
persönlich kennenzulernen und individuelle Fragen zu stellen.
Der Nachmittag der offenen Tür bietet damit eine ideale Gele-
genheit, das Albert-Schweitzer-Gymnasium kennenzulernen 
und eine fundierte Entscheidung für die weiterführende Schule 
zu treffen.
Schon neugierig? Dann werfen Sie vorab einen Blick auf un-
seren virtuellen Rundgang unter www.asg-crailsheim.de.
Wir freuen uns sehr darauf, Sie und Ihre Kinder am Albert-
Schweitzer-Gymnasium willkommen zu heißen.

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117	 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222	 (DRK-Leitstelle)
Werktags	 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage	   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst� Tel. 116 117

Zahnarzt� Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst	�  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 23.1.2026	 Apotheke Blaufelden
Samstag, 24.1.2026	 Kreuzäcker-Apotheke Schwäbisch Hall
Sonntag, 25.1.2026	 Apotheke Ilshofen
Montag, 26.1.2026	 Apotheke Rot am See
Dienstag, 27.1.2026	� Schloss-Apotheke 
	 Kirchberg an der Jagst
Mittwoch, 28.1.2026	 Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall
Donnerstag, 29.1.2026	 Apotheke Kiderlen

Die neue digitale Versorgungsplattform  
der KVBW docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Pa-
tientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
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abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifi zierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte 
erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS-Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)
Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 25. Januar 2026 – 
3. Sonntag nach Epiphanias –
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
 (Lukas 13,29)
Andachten auf dem „Good News für Hohenlohe“-Kanal:
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wallhausen und Schainbach

Freitag, 23. Januar 2026
19.00 Uhr Neu! Jugendtreff 
im Gemeindehaus in Wallhausen
Sonntag, 25. Januar 2026
10.30  Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelwoche mit Pfarrer Bastian Hein und 
dem Posaunenchor in Wallhausen.

Montag, 26. Januar 2026
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Dienstag, 27. Januar 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen 

zum Thema „Wir kneten zusammen“.
Mittwoch, 28. Januar 2026
 15.00 Uhr – 16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht 
  im Gemeindehaus in Wallhausen
Sonntag, 1. Februar 2026
 9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach mit Pfarrer in Ruhe 

Matthias Brix
 9.30 Uhr Kinderkirche in Wallhausen im Gemeindehaus 

(bis 11.30 Uhr).
 10.30 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit Pfarrer in Ruhe 

Matthias Brix

Aufl egung Jahresrechnung 2024
Die Rechnungsabschlüsse 2024 für die Ev. Kirchengemeinden 
Wallhausen und Schainbach liegen zur Einsichtnahme durch 
die Gemeindeglieder im Pfarramt in Wallhausen vom 19. Ja-
nuar 2026 bis 28. Januar 2026 aus. Bitte vereinbaren Sie dazu 
vorab telefonisch einen Termin (Tel. 07955/2522) wenn Sie 
Einsicht nehmen wollen.

Reisebericht über Pilgerwanderung nach Rom
Am Sonntag, 25. Januar 2025, sind Sie um 18.00 Uhr zu einem 
Reisebericht über die Pilgerwanderung von Rainer Walch von 
Padua nach Rom 2025 eingeladen. Nach einem Kurzfi lm über 
das Pilgern auf dem Jakobusweg einer Pilgergruppe aus Ho-
henlohe, die im Herbst 2025 von Heppenheim nach Wiesloch 
unterwegs war, stellt Reiner Walch seine Pilgerwanderung vor, 
die ihn von Padua bis Rom geführt hat mit dem Endpunkt 
Vatikan. Dort konnte er sogar mit vielen anderen Besuchern 
bei der wöchentlichen Audienz den neuen Papst Leo XIV. er-
leben. Die Veranstaltung fi ndet nach der Jahreshauptver-
sammlung der Albvereins-Ortsgruppe in der Brauereigast-
stätte Schwarz im Nebenzimmer statt.



	 Freitag, 23. Januar 2026	 4/2026 	 15

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).
Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist dienstags von 
10.00 – 12.00 Uhr und freitags von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 erreichbar. Sie können 
auch gerne jederzeit eine Mail an pfarramt.wallhausen-schain-
bach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 23. Januar 2026
16.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in 
Hengstfeld. Wir machen Brettspiele.
Sonntag, 25. Januar 2026
10.00 Uhr Kinderkirche in Michelbach zum 
Thema Jahreslosung.
10.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Bi-
belwoche mit Pfarrer Bastian Hein und dem 
Posaunenchor in Wallhausen

Montag, 26. Januar 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Mittwoch, 28. Januar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  in Wallhausen im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 

in der alten Schule in Hengstfeld
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 29. Januar 2026
	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder (bis 

16.00 Uhr) im Gemeindehaus in Hengstfeld
	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder (bis 

17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) in 

der alten Schule in Hengstfeld
Freitag, 30. Januar 2026
	19.00 Uhr	 Mitarbeiterabend 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld.
Sonntag, 1. Februar 2026 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias –
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche.
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Michel-

bach/Lücke in der Kirche.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2,
74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit--
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 – 11.30 Uhr.
Abwesenheit von Pfarrer Fetzer
In der Zeit vom 19. Januar bis voraussichtlich 6. Februar ist 
Pfarrer Fetzer abwesend.
Die Messfeiern unter der Woche entfallen. Die Gottesdienste 
an den Sonntagen finden statt.
Den Beerdigungsdienst in dieser Zeit übernimmt Frau Wal-
traud Schneider, Tel. 0155/63940230.
Das Sakrament der Krankensalbung spendet Pfarrer Funk, 
Großallmerspann, Tel. 07904/8010.
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste von 9.00 – 18.00 Uhr zum persönlichen 
Gebet geöffnet. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
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3. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 8, 23b-9, 3; 1 Kor 1, 10-13.17; Mt 4, 12-23

Samstag, 24. Januar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 25. Januar 2026
	10.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen 

Kirche in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 28. Januar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
4. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1 Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a
Samstag, 31. Januar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit Kerzen-

segnung in Bartenstein
Sonntag, 1. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 4. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: 	 Mittwoch, 4. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindesaal in Blaufelden
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.

Die Gruppe Süd trifft sich
am: 	 Freitag, 6. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.

Beide Vorbereitungsgruppen treffen sich
- zum gemeinsamen Gestalten der Erstkommunionkerzen
am: 	 Samstag, 24. Januar 2026
um: 	 15.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See.
- und zur Segnung der Erstkommunionkerzen im Familien-
gottesdienst
am: 	 Samstag, 31. Januar 2026
um: 	 18.30 Uhr
in: 	 der katholischen Kirche in Bartenstein.
Zu diesem Gottesdienst laden wir insbesondere auch alle 
Familienangehörigen der Erstkommunionkinder herzlich ein.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten 	 Mo. – Do. 	�  8.00 – 16.30 Uhr
	 Fr. 	�  8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung:� Tel. 07953/886-23

Beratung/Pflege:	�  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienpflege:� Tel. 07953/886-34

Betreuung� 07953/886-64

Essen auf Rädern/Hausnotruf� Tel. 07953/886-25

Pflegeteam Wallhausen: � Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

DLRG-Stützpunkt Wallhausen
Einladung
zur 48. Jahreshauptversammlung der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.  V.  
– Stützpunkt – Wallhausen am Freitag, den  
13. Februar 2026, um 20.00 Uhr. Treffpunkt ist 

im DLRG-Vereinsheim am Naturerlebnisbad in Wallhausen.
Tagesordnung:
	1. 	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
	2. 	Jahresberichte
		  a) Vorsitzender
		  b) Jugendleiter
		  c) technischer Leiter
		  d) Kassenwart
		  e) Kassenprüfer
	3. 	Aussprache zu den Berichten
	4. 	Grußworte
	5. 	Entlastung der Vorstandschaft
	6. 	Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum  
8. Februar 2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Benjamin 
Kraus, In den Hofäckern 10/1, 74599 Wallhausen gestellt werden.
gez. Benjamin Kraus� 1. Vorstand DLRG-Stützpunkt Wallhausen

LandFrauenVerein  
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Die Vorsetz mit Programmvorstellung 
findet am Samstag, 31.1.2026 ab 
14.30  Uhr im Bürgerhaus Michelbach/
Lücke statt.

(In Kooperation mit dem Förderverein Bürgerhaus Michelbach/
Lücke) Bitte eigenes Kaffeegedeck mitbringen!
Anmeldungen sind noch bis Donnerstag, 29.1.2026, bei Helga 
Senghaas unter Tel. 07955/3595 oder über die WhatsApp-
Gruppe möglich.
Mitglieder die sich noch für den Ausflug ins Ahrtal anmelden 
möchten, dürfen ihre Anmeldung gerne an der Vorsetz abgeben.
Flyer und Anmeldungen liegen an diesem Nachmittag noch-
mals aus.
Unsere zweite Veranstaltung in diesem Jahr ist die „Bilderreise 
und mehr“ mit Silvia May.
Wir treffen uns hierzu am Freitag, 13.2.2026, ab 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus Hengstfeld. Bitte ebenfalls ein eigenes Kaffee-
gedeck mitbringen!
Gäste und Nichtmitglieder sind immer herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen
Jahreshauptversammlung 
am 23. Januar 2026 abgesagt!!!
Aufgrund eines formellen Fehlers – die Einladung 
zur Versammlung wurde zu spät veröffentlicht und 
zugestellt – müssen wir die Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 23. Januar, leider absagen.
Wir laden stattdessen um 19.30 Uhr zum Stamm-
tisch ins Gemeindehaus Wallhausen ein.

Dieses Jahr steht unser Jubiläum an, das gibt es viel zu bere-
den! Außerdem wollen wir neue Projekte in Angriff nehmen!
Alle Mitglieder – und die es werden wollen – sind herzlich will-
kommen!� Das Orga-Team

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Jugendfußball
Neue Trainingsanzüge für die B-Junioren der 
SGM – Danke an unsere Sponsoren!
Die B-Junioren der SGM Hengstfeld/Rot am 
See/Brettheim freuen sich über neue, einheitliche 
Trainingsanzüge – möglich gemacht durch die 
großzügige Unterstützung der Firma WSM 

Schenkel sowie Haustechnik Schöller & Zobel.
Durch dieses Engagement präsentieren sich unsere Jungs 
nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz als echtes Team.
Die SGM bedankt sich herzlich bei beiden Unternehmen für 
die tolle Unterstützung – ein starkes Zeichen für die regionale 
Jugendförderung und den Zusammenhalt im Fußball!
Danke für euren Einsatz!

Neue Trikots für die B-Junioren – Danke an Hofburk Pilze!
Unsere B-Junioren der SGM Hengstfeld/Rot am See/Brett-
heim laufen ab sofort in einem brandneuen Trikotsatz auf – 
gesponsert von der Firma Hofburk Pilze. Ein herzliches 
Dankeschön an Familie Hofmann für die großzügige Unter-
stützung!
Mit den neuen Trikots konnten wir bereits *erste sportliche 
Erfolge feiern* – ein perfekter Start im neuen Outfit! Die Mann-
schaft präsentiert sich nun nicht nur spielerisch stark, sondern 
auch optisch als echtes Team.
Danke für die Unterstützung – wir tragen die Trikots mit 
Stolz und Motivation!

Sportliche Unterstützung durch die 
KFZ‑TECHNIK Streng GmbH
Die D‑Jugend der Spielgemeinschaft Rot am See/Brett-
heim/Hengstfeld bedankt sich aufrichtig bei der KFZ‑TECH-
NIK Streng GmbH aus Rot am See für die großzügige Unter-
stützung im Rahmen des Sponsorings unserer neuen 
Trainingsjacken und T‑Shirts.
Durch dieses Engagement wird nicht nur die einheitliche 
Außendarstellung unserer Mannschaft gefördert, sondern 
auch der Teamgeist und das Zugehörigkeitsgefühl nachhaltig 
gestärkt. Die Mannschaft und das Trainerteam wissen diese 
Form der Förderung sehr zu schätzen und freuen sich über 
die wertvolle Partnerschaft mit einem lokal verwurzelten Un-
ternehmen.

Abteilung Freizeitsport
Am Samstag, den 31. Januar, findet wieder 
unsere beliebte Nachtwanderung statt. Treff-
punkt ist um 17.00 Uhr am Vereinsheim in 
Hengstfeld. Von dort aus wandern wir, der 
Witterung entsprechend, über geeignete Wege 
zu unserem Ziel, das wir gegen 19.00 Uhr 

erreichen möchten.�
In diesem Jahr kehren wir  
in der Brauereigaststätte 
Schwarzer Adler in Wallhau-
sen ein. Wer nicht mitwan-
dern möchte, sondern nur 
zum gemütlichen Teil dazu-
stoßen will, ist selbstver-
ständlich ebenfalls willkom-
men. Wir freuen uns über alle 
Teilnehmer. Um die Organisa-
tion etwas zu erleichtern und der Familie Schwarz die Gäste-
planung zu vereinfachen, bitten wir um eine kurze Rückmel-
dung zur Teilnahme bei Maike.

Vorabinfo über Tagesausfahrt der Frei-
zeitsportgruppe der Spvgg Hengst-
feld-Wallhausen.
Am Samstag, den 9. Mai, machen wir 
einen Tagesausflug mit dem Bus nach 

Nürnberg und in die Oberpfalz. Geplant sind ein Stadtbummel 
in Nürnberg sowie eine Treidelfahrt auf dem Main-Donau- 
Kanal. Weitere Infos folgen. 
Anmeldungen sind bereits bei Maike Meider möglich.
Freitags- Wandergruppe
Wir treffen uns dieses Mal nicht am 1. Freitag im Monat son-
dern am letzten Freitag im Monat am 30. Januar 2026.
Treffpunkt 15.30 Uhr am Dorfplatz in Michelbach/Lücke.
Anschließend Einkehr bei Klara im Deutschen Haus.
Sport verbindet – Spende aus dem Silvesterlauf für den 
Kinderschutzbund

Foto: Peter Dietrich/Text: Horst Scheiterlein
Die Freizeitsportgruppe der SpVgg Hengstfeld-Wallhausen 
nutzte den festlichen Rahmen des Bürgerabends beim Hengst-
felder Viehmarkt, um den beim Silvesterlauf erzielten Spen-



denerlös zu überreichen. Mit Stolz und großer Freude über-
gaben die engagierten Sportler einen Scheck in Höhe von 
750 € an den Kinderschutzbund Crailsheim e. V.
Der Silvesterlauf ist längst zu einer geschätzten Tradition ge-
worden, die nicht nur sportliche Begeisterung weckt, sondern 
auch den Zusammenhalt innerhalb unserer SpVgg Hengst-
feld-Wallhausen stärkt.
Die beiden Vertreter, Kim Heinkelein und Karl-Heinz Cretien, 
nahmen die Spende mit strahlenden Gesichtern entgegen. 
Diese Unterstützung ist weit mehr als ein fi nanzieller Beitrag 
– sie ist ein starkes Zeichen für Nächstenliebe und gemein-
sames Engagement für Kinder und Familien in unserer Region.
Besonders eindrucksvoll waren die Einblicke, die uns Kim 
Heinkelein in die Arbeit des Kinderschutzbundes gab. Ihre bild-
haften Schilderungen haben uns darin bestärkt, mit dieser 
Spende die richtige Entscheidung getroffen zu haben.

Mitteilungen  Mitteilungen  
aus den nachbargeMeindenaus den nachbargeMeinden

SV Brettheim
Erster Brettheimer Fasching 2026
Am Samstag, 7.2.2026, fi ndet der 1. Faschingsball in der Turn- 
und Festhalle in Brettheim statt.
Veranstalter: SV Brettheim 1954 e. V.
Bewirtschafter: Brettheimer Vereinsheim e. V.
Für Stimmung sorgt die Band Hally Gally! In verschiedenen 
Mottobars ist für jeden Geschmack etwas dabei! 
Eintritt: 10,00 EUR, Einlass ab 20.00 Uhr!
Alle Faschingsfans sind zu diesem Faschingshighlight herzlich 
eingeladen.

In unserem Sozialunternehmen der Behindertenhilfe sind 
Sie als Pflegefachkraft, Heilerziehungspfleger:in oder
Erzieher:in (m|w|d) und als Mensch sehr gefragt.
www.weckelweiler.de/jobs

Wir suchen:
Pflegefachkraft, Heilerziehungspfleger:in 
oder Erzieher:in für unseren Förder- und 
Betreuungsbereich auf der Brettachhöhe

Bis zu 100 %  Erstattung  der Kursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Drei neue zerti�izierte 
Rückenkurse in Satteldorf!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurse!

Kurs- und Kontaktinformationen:
max. 15 Teilnehmer Satteldorfer Hauptstraße 38
support@�itunited.online 0176/72073421

Stark im Alltag - Kurs
1. Kurs: ab Dienstag, 27.01. um 9 Uhr
2. Kurs: ab Donnerstag, 29.01. um 18:15 Uhr

Rücken Power - Kurs
3. Kurs: ab Dienstag, 27.01. um 20 Uhr

NEUNEU

Kaufe Bekleidung, Teppiche, Möbel, 
Münzen, Uhren, Puppen und Nachlässe. 

Bitte alles anbieten Tel.: 01707771107 

    
 

 
 

  

    
 

 
 

  

! WIR SUCHEN !
Schreiner/Monteur/
Quereinsteiger/Azubi

(m/w/d)

Fensterbau 
GmbH & Co. KG

Schloßstr. 7
74572 Blaufelden-Gammesfeld
Tel. 07958/363
info@hemer-fenster.de
www.hemer-fenster.de

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert


